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Punkte
MGliMtfÜCM« (t/*S»0, BOÏWSfl. tiOSW») .j«t<
«ett. Mais wuJ ttirsepfotjuKts *
Mais «tar HifMpwJuWs * "IiiVomettWse oö« «ruf«« Maas' v * ¦
Butter oder Spalsa'fitt p'

KïsS'^ Mahizeitenkarte
Scfmien-Eier *J? EfOStKOSSEJBCHAFT t m«tHAUH.CHIMM VU

Es wird allgemein anerkannt, daß unsere Behörden bei der Durchführung der Lebensmittelrationierung

stets bemüht waren, den Anforderungen der Bevölkerung gerecht zu werden. Das Eidgen.

Kriegs-Ernährungs-Amt hat damit ein Wesentliches zur Erhaltung des sozialen Friedens beigetragen.

Ihr händ mit Liebi und viel Grüz

Eu kümmeret um mis Ränzli,

Drum schenk i Eu us Dankbarkeit

Es bäumigs Lorbeerchränzli. mä.

Unfehlbare Adresse
Orf: Quartierpost in Bern.

Situation: Ein älteres Fraueli kommt
zur Post und gibt am Schalter einen
Wehrmannspostsack ab. Dabei ent¬

wickelt sich mit dem Schalterbeamten
folgendes Gespräch:

Beamter: «Ja gueti Frou, Dir heit ja
kei Adrässe druffe.»

Frau «Macht nüt, der Chrischte kennt
de sy Sack scho.» Ts-

In BERN
essen Sie am besten im

neuen Bellevue-Grill und Bar
neben dem Bundeshaus

Hotel Bellevue Bern

Was ist V1?
Ein stahlgeschaltes,
mit Tarnung bemaltes,
von Flügeln getragenes,
mit Dynamit geladenes,
viel Benzin vergasendes,
nach England rasendes,
dort explodierendes,
alles durcheinander wühlendes,
Vergeltung übendes,
Engländer betrübendes,
zünftig aufschneidendes,
aber nicht kriegsentscheidendes,
von der Propaganda getragenes,
manchmal versagendes,
zeitweise verspottetes,
jetzt bald ausgerottetes,
nicht mehr startendes,
auf Gefangennahme wartendes,
von Deutschland erfundenes,
von den Alliierten zurückgebundenes,
nicht mehr siegendes,
sehr schnell fliegendes,
Geld verbrauchendes,
zünftig «rauchendes» Ungetüm Jka

Die endlose Post-enkette
Ein Fourier schickt einem Wachf-

kommandanten folgende Meldung:
«Anbei übermache ich eine Karte

für Posfordonnanz, damit die
bestimmte Post Ordonnanz die Post für
den Posten abheben kann.»

Hierauf gab der Wachtkommandant
dem Fourier folgende Antwort:

«Bestätigung: Betr. Postausweiskarte
für Postordonnanz. Der Postenchef

des Postens X. bestätigt hiemit,
dafj er die ihm zugestellte
Postausweiskarte für die Postordonnanz zur
Abholung der Brief p o s t und der Paket-

post auf der Zivilpost, erhalfen hat,
damit die Post Ordonnanz die gesamte
Post per Postautopost auf die
Posten bringen kann, um die Post
den Posten auszuteilen. - Der
Wachtkommandant.» K'

Gespräch zwischen
Büroordonnanzen

Adi (zum Housi): «Uh Du, das het
mi gfreut, wo ni Dis Ufgebot gschribe
ha »

Housi: «Uh Du, das het mi gfreut,
wo ni Dis Soudtäschli abgföuf ha!» Kr\

BY SPECIAL APPOINTMENT

PORT
ShippiPed jP /
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lÍ8 wirci siigsmein snerksnnt, cisk unsere öenörcien bei cier vurcnfunmng cier >.sdsnsm!ttkirst!0N!S-

rung stets bsmllnt wsrsn, cisn Antorcierungen cisr Ssvàrung gsrscnt ?u wsrcisn, vss wichen,

i<riegs-îîrnsnrung8-/>mt nst cismit sin Wssentiienes iur lirnsitung ciss soàien friscisne bsigetisgen,

in«' nsnlj mit t.iebi unä viel kl'üi
lïu kümmei-et um mis kânili,
l)«-um senenk i tiu U8 Dgnkosàit
tÏ8 bâumig8 l.oi'beöi'cl.i'gnzili. ms

l^ànlvafs ^cik-ssss

Ort: Qusrtisrp05t iri ösrn.
Situation: iiir» sltsrsz k^rausii Icommt

rur ?c>5t urici gibt am Zciisltsr sinsn
Wsiirmsnnzvoztssclc sb. vstzsi srit-

wicicslt zicii mit cism Zciisitsrbssmtsn
tolgsnclsî Ossorscii:

kssmtsr: «^s gust! ^rou, vir iisit js
Icsi ^cirs55S ciruiis.»

^rsu «isciit riüt, cisr Clirisctits Icsnnt
cis 5V 5scic zciio.»

essen Lie sm besteri im

neuen Kellevue-Orill unci ksi-
neben ciem kunciesnsus

kotôì ksüevuk ösrn

Iïin îtsiilgszciisltsz,
mit Isrnung izsmsitss,
von klügeln gstrsgsns;,
mit vvnsmit gslscisnsz,
visi ksnrin vsrgsssncis!,
nscii ^ngisnci rszsncisî,
ciort sxolociisrsncisz,
sllsz ciurciisinsncisr wülilsnclsz,
Vergeltung ubencisz,
^ngisncisr bstrübsncisz,
rünttig âukzciinsicisnclsz,
sbsr niciit icriscissntscnsicisncisz,
von cisr k'roosgsncis gstrsgsnsz,
manciimsi vsrzsgsncisz,
rsîtwsiss vsrsoottstsz,
jstrt oslci su5gsrottsts5,
niciit msiir ztsrtsncisî,
sui Ostsngsnnsnms wsrtsnciss,
von vsutîciiisnci srtuncisnsz,
von cisn Alliierten rurücicgsbuncisnsz,
niciit msiir zisgsncisz,
ssiir zciinsii ilisgsncisz,
Oslci vsrizrsuciisncis5,
rünitig «rsuciisncis!» Ungstüm I

Ois snciioss l^ost-sriketts
Iïin Courier scliicict sinsm Wsciit-

icommsncisntsn toigsncis /^slciung:
«/^ntzsi übsrmsciis îcii sins Ksrts

tür o 5 t orcionnsnr, cismit ciis bs-
stimmte ?o5torcior»iânr ciis l'oît tür
cisn ?o!tsn stziisizsn Icsnn.»

i-iisrsut gsiz cisr Wsciiticommsncisnt
cism Courier toigsncis Antwort:

«ksststigung: Lstr. f' o stsuswsizicsrts
iür ^ostorcionnsnr. vsr kosten-
ctisi ciss ?oztsn5 X. bsststigt iiismit,
cisi; sr ciis iiim rugsîtsiits ?ostsu5-
wsislcsrts iür ciis i'oîtorcionnsnr rur
^bnoiung cisr krisi o o z t unci cisr kstcst-
ooît sut clsr ^ivilooît, sriisitsn nst,
cismit ciis ?o5torcionnsnr ciis gszsmts
k'ozt osr ?o5tsutooo5t sut ciis
f' o 5 tsn bringsn Icsnn, um ciis k^05t
cisn ?oîtsn suzrutsiisn. - Osr Wsciit-
lcommsnciânt.» ^

EssOt-âcti iwiseiisn
Vül'ovl'cioliiiÄl'iiSii

^cii (rum i-Iouzi): «Uli Ou, cis; iist
mi gtrsut, wo nî viz Uigsbot gzciiribs
iis »

I-Iouzi: «Uli vu, cis5 iist mi gtrsut,
wo ni viz 8oucitssciili sbgtöut iis !» ^
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